
und vervollkommnen ihre 
praktischen Fähigkeiten. Des­
halb leisten sie auch einen im­
mer größeren und gewichtige­
ren Beitrag zum Gesamterfolg 
des Betriebes.
Im ersten Lehrabschnitt der 
Schulen werden Fragen der 
Innen- und Außenpolitik, die 
der XXIV. Parteitag der 
KPdSU aufgeworfen hat, stu­
diert. Das Studium neuer Be-

Der zweite Lehrabschnitt trägt 
den Titel „Grundlagen der 
ökonomischen Kenntnisse und 
Studium der fortgeschrittenen 
Produktionserfahrungen“. Im 
Mittelpunkt des Unterrichts 
steht die Wirtschaftspolitik der 
Partei entsprechend den Di­
rektiven des XXIV. Partei­
tages. Der Grundgedanke ist 
dabei, die ökonomische Bil­
dung der Werktätigen eng mit 
den praktischen Aufgaben des 
Betriebes zu verbinden. Die 
Hörer werden mit der Theorie 
und Praxis der Entwicklung 
der Volkswirtschaft und der 
Leitung des sozialistischen Be­
triebes bekannt gemacht. In den 
16 Themen des Lehrabschnitts 
werden Fragen der Steigerung 
der Effektivität der gesell­
schaftlichen Produktion, der 
Planung, der Nutzung der 
neuen Technik, der Hebung 
der Arbeitsproduktivität, der 
Materialeinsparung, der Quali­
tät der Produktion und des. 
sozialistischen Wettbewerbs 
behandelt.
Ein Prinzip der Arbeit an den 
Schulen wird u. a. aus der 
Thematik über die Erhöhung 
der Effektivität der gesell­
schaftlichen Produktion er­
sichtlich. Der Unterricht geht 
von der Klärung des Begriffs 
Effektivität aus. Dann werden

schlösse der KPdSU und der 
Sowjetregierung ist ebenfalls 
vorgesehen. Auf Wunsch der 
Hörer kann die für den Ab­
schnitt 1 vorgegebene Zeit ver­
längert werden. Große Auf­
merksamkeit gilt der Erzie­
hung zum sozialistischen In­
ternationalismus. Besonderer 
Wert wird darauf gelegt, daß 
die Werktätigen die internatio­
nale Bedeutung des Aufbaus 
der materiell-technischen Ba­
sis des Kommunismus und die 
richtige Verbindung von inter­
nationalen und nationalen In­
teressen verstehen lernen.

folgende Fragen zur Diskus­
sion gestellt: Weshalb muß die 
Effektivität der Produktion er­
höht werden ? Warum wächst 
die Holle der intensiven Fak­
toren bei der Entwicklung der 
Produktion? Welche Möglich­
keiten und Reserven gibt es im 
Betrieb zur Steigerung der. 
Produktion und zur Erhöhung 
der Effektivität?

Im dritten Lehrabschnitt be­
fassen sich die Teilnehmer mit 
fortgeschrittenen Produktions­
erfahrungen und Initiativen 
der besten Arbeiter und Pro­
duktionskollektive ihres Indu­
striezweiges und Betriebes. Die 
Industriegev/erkschaften un*d 
die zuständigen Ministerien 
arbeiten dafür gemeinsam 
Empfehlungen aus.

Immer mehr unterstützen die 
Kommissiomen für kulturelle 
Massenarbeit sowie die Klubs, 
Kulturhäuser und Kultur­
paläste der Gewerkschaften die 
Tätigkeit der Schulen der 
kommunistischen Arbeit. In 
Abstimmung mit den Themen 
der Lehrabschnitte organisie­
ren sie Vortragsreihen zu Fra­
gen der Innen- und Außen­
politik. Dazu gehören solche

Die moralische Erziehung dei 
Werktätigen, die Hebung ihres 
geistig-kulturellen Niveaus isi 
gleichzeitig fester Bestandteil 
der Schulen. Dafür sind Lek­
tionen und Aussprachen über 
die kommunistische Moral, das 
Recht, die Literatur und Kunst 
vorgesehen. Es werden Zusam­
menkünfte mit Parteivetera­
nen, Schriftstellern, Richtern 
sowie Ausstellungsbesuche or­
ganisiert. Besonderes Interesse 
bei den Teilnehmern der Schu­
len finden Abendvorträge von 
bekannten Wissenschaftlern 
die die Arbeiter über aktuelle 
Probleme des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts infor­
mieren.
Bei der Vorbereitung des 
neuen Lehrplanes ist eine 
Reihe von Maßnahmen für 
eine bessere methodische Ar­
beit eingeleitet worden. Beim 
Zentralrat der Gewerkschaften 
erfolgte die Gründung eines 
methodischen Kabinetts. Auf 
ehrenamtlicher Basis arbeiten 
bei den Zentralräten, den Re- 
publiks-, Regions- und Ge­
bietsräten der Gewerkschaften 
sowie bei den Betr iebsgewerk­
schaftskomitees methodische 
Räte. Diese nehmen unter 
sachkundiger Mitarbeit von er­
fahrenen Wissenschaftlern, Ge­
werkschafts- und Wirtschafts­
funktionären, Propagandisten 
und auch Bestarbeitern we­
sentlichen Einfluß auf die Vor­
bereitung, Gestalt ung und Aus­
wertung des Unterrichts.

Themen wie „De;r XXIV. Par­
teitag über die Durchsetzung 
des neuen Typs in den inter­
nationalen Beziehungen“, „Der 
Kampf der KPdSU gegen die 
Ideologie des Antikommunis­
mus“. Diese propagandistischen 
Veranstaltungen führen Funk­
tionäre der Parteikomitees 
durch.
Zur besseren Aneignung von 
ökonomischen Kenntnissen

Theorie und Praxis bilden eine Einheit

Kulturhäuser unterstützen Schulen
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